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Speckabgabe ,Vom10 . bis16 . August1919wird die volle Wochenfettquotevon
12dkgFettproduktenperPersonzurAusgabegelangen,sodassauchdieFett-¬
kartenabschmittefür michtrayoniertesFett zur Einlösungkommen.Beiden
städtischenSchweinespeckabgabestallenwerdenproPerson12dkgSalzspeck
zumPreise vonK . 60gegenAbtrennungdes „ R "AbschnittesNr .152und
der beidemAbschnitteNr .152für nichtrayoniertesFett der Fettkarteams-¬
gegeben .Organisierte Verbraucher mit blauen Mehlbezugskartenerhalten die

Fetzquotebei der VerschleisstelleihrerKonsumentenorganisation.

Kinderzubussen.FürKinderbiszu14 ,Jahrenwerdenvom13. bis22. ds. M.ab-¬
gegeben :Für jedes Kindbis zumvollendeten . Lebensjahre1 kgKindernähr-¬
mehl ;für jedes Kindvomvollendeten 2 .Lebensjahre bis zumvollen - ¬
deten 6 .Lemensjahre1 kg Haferflocken und für jedes Kindvomvollendden
6 .Lebensjahrebiszumvollendeten14 .Lebensjahre1kgKindernährmehr,+kg
Teigwaren .Haushalte ,die mit demMehlbezugebei städtischen Abggbestellen
gayoniertsind ,erhaltendieNährmittelzubußenfür Kinderbeidenstädti-¬
schen Abgabestellen für Kinderzubußen ,Mitglieder vonKonsumentenorganisa - ¬
tionembeiderVerschleisstelleihrerOrganisation.DerBezugderZubußen
erfolgt wie bisher gegen Vorweisungder gelben ,bzw .der lilafarbenen ,Mehl- ¬
bezugskarteundAbfrennungdesAbschnittes„ 3 " dergrauen ,rosaundIlila-¬
farbenen Milchkarte .Dstailverkaufspreis der ZubuGen :KindernährmehlK . 40 ,

HaferflockenK . 40,TeigwarenK . -,allesper1kg.
Enquetteüberdie Sonntagsruhs .AmMontagbeginnteine für vier Tageanbe-¬
raumte Besprechungbezüglich Ausnahmender Ladensschluss -undSonntagsruhe-¬
Novelle ,welcheimGemeinderatssitzungssaaleabgehaltenwird .Diein derNo- ¬
velle vorgeseneneAnhörungder bei denAusnahmsverfügungenfür dieSonntags.
wuhein BetrachtkommendenKörperschaften ,die daschdenMagistraterfolgte ,
hat grosseWidersprüchein denAmtwortender einzelnenKorperationenerge-¬
ben .ZurmöglichstenBeseitigungdieserWidersprüchehat nundieLandesre.
gierungdie AbhaltungmündlicherVerkizilungendurchdenMagistratvorgezo-¬
gen ,welche ,wieerwähnt ,amMontagbegimmen .AlsgrundlegenderGeschichts-¬
punktfür dieBeratunggilt dieErwägung,dassderArbeiterschutzinwei¬
testem Unfange zu whhren ist und Ausnahmenvon der vollen Sonntagsruhe nur
soweitin Betrachtkommenkönnen ,als es unabweislicheöffentlicheInter¬
essenoderdie vondemStandpunktderVolkswirtschafterforderlicheNot-¬

wendigkeiteinerökonomischenBetriebsführungerheischen.

tbei . )EineEinladunglieg(
Kartoffelabgabe .DienstagundMittwochwerdenim . ,1lwund21. Bezirkkg
Frühkartoffelnpro PersongegenAbtrennungdes Abschnittes„ FrderKar-¬
toffelkarteabgegeben.
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DerStraßenbahnverkehrdurchdieNeulerchenfelderstrasseam12. Augusteinge-¬
stellt .DerStragenbahnwerkehrin der Neulerchenfelderstraßdundinderen

Fortsetzungdurchdie OttakringerstrassewirdvomDienstag ,den12. Augustan
wegenKanalbauesbis aufweitereseingestellt .DieLinienJundJ 2verkehren
von diesem Tage durch die Thaliastrasse und Blindengasse zurJosefstädter - ¬

strasse .

Inkrafttreten der neuenPreise für elektrischen Strom .Statt desbisherigen
60 prozentigen Zuschlagestreten ab 11 . Augustfür alle Stromverbrauchsrech¬
nungenfalgendeZuschlägein Kraft :1 .AufStromrechnungenfürLichtzwecke:
BeieinemNettopreisevon70 h pro Lilowattstundeein ZuschlagvonK . 50
pro Kiliwattstunde ,bei allen übrigen Strompredsenein Zuschlagvon 220%,
jedochhöchstenK . 50proKilowattstunde.2 .AufStromrechnungenfürKraft
undsonstigeZwecke:BeieinemNettostrompreisevon30h unddarüberpro
KiltwattstundeeinZuschlagvon50hproKilswattstunde,beieinemStrom¬
preisevon18bisausschliesslich30hproEilowattstunde,einZuschlagvon
185% ,jedochhöchstens50 h pro Kilowattstundeundbei einemStrompreisvon
wenigerals 18 h pro Eilowattstundeein Zuschlagvon200% ,wobeisichjedoch
kein höherer Strompreis als 51 . 3h pro Hilowattstunde ergebendarf .

Die Miete für Blekrizitätszähler wird ab Augustwie folgt bemessen :Bis
zu10HektowattAnschlusswertjährlichK30 ,biszu20HektowattK54 ,bisz
50 Hektowatt K 84 ,bis zu 100 Hektowatt K 114 ,bis zu 150 Hektowatt K150,bis
zu 200HektowattunddarüberK180jährlich ;für . 000Voltzähler300K ,für
16. 000VoltzählerK480.

- . - . — — — - — —
AusdemRathaase .DerStadtrattritt in derkommendenWocheMittwochundDon
nerstagvormittagzu Sitzungenzusammen .

. - ¬
LebensmittelabgabefürstädtischeAngestellte.AnRayonierteproKopf2kg
Mehl,12dkgSpeckgegenMarken,ausserdemeinekleineZubusse:Gesamtpreisder
WarenproKopfcaL10 . -Junizucker .Neueingelangt;Tee,75h perdkg ,ferner
werdenausgegebenZündhölzer,soweitBezugnochnichterfolgtist ;Knaben¬
anzügeausZeltblattstoff ,Chiffon ,Zefyr ,LochkistenauchaufRatenundSpar¬
kocherverschiedenerSysteme.

Bezugsregelung für frisches Schweinefleisch .Wennauch die zur Verfügungste - ¬
hendenMengenvon frischem Schweinefleischgering sind ,so sdl dochderen
gleichmässigeVerteilungfür alle Haushaltungengeregelt warden .DieBesit-¬

zerderamtlichenEinkaufscheine( weissgrün ,hlau ,braun )hahensichdahervom
13 ois inkl . 16 . Augustbei einer amtlich befugten frei gewählten Abgabestelle

für frischesSchweinefleischin dieKundenlisteeintragenzulassen .Alsamt.
lich befugte Verkäufersind nur jene Fleischselcher undSelchwarenverschleis¬

ser anzusehen ,welchevonder amtlicheUebernahnsstellefür ViehundFleisch
beliefertwerdenundanderenGeschäftslokaleinemitderAufschrift„Amt-¬
lichbefugteAbgabestellefürfrischesSchweinefleisch' unddemStempel
derUebernahmsstelleverseheneTafelangebrachtist .VondenKonsumentencr¬
ganisationenwurdenals solcheamtlichbefugteAbgabestellenfolgendeers
klärt :der Niederösterreichische Arbeiterkonsumwerein ,der Erste WienerKon- ¬

sumverein ,derReichswirtschaftsbundderFestangestellten ,derKonsumverein

"Vorwärts" ,derArbeiterSpar-undKonsumwerein„Fünfhaus" ,derArbeiter-¬
kensumverein" Donaustadt" unddie LebensmittelmagazinederBedienstetender
deutschösterreichischen Eisenbahnen in Wien .Die Mitglieder dieser Konsum¬

vereine sind aber nicht werpflichtet ,das frische Schweinefleischdurchihre
Konsumentenorganisationzu beziehen ,sondernkönnensich auchin dieKunden-¬
liste eines anderenfrei gewähltenamtlich befugtenFleischselchers oderSelch
warenverschleisserseintragenlassen . DaeinewerzögerteAnmeldungderEintra-¬
gungdieUnmöglichkeitdesBezugesdesfrischenSchweinefleischesfürlängere
Zeit nachsich zieht ,wolleder Anmeldungsterminganzbestimmteingehalten
werden .Bei der Anmeldungwird von der Abgabestelle der Abschnitt mitder

Ziffer„ 62" desamtlichenEinkaufscheinesabgetrenntundin dieKundenliste
eingeklehtundzumZeichendererfolgtenEintragungundUebernahmederLie-¬
ferung der Nameund Betriebsort oder Geschäftsstempel der gewählten Abgabe - ¬
stelleunddieNummerderKundenlistein demfreienquadratförmigenPlatze
imStammeder amtlichenEinkaufscheineeingesetzt .DerTag ,an welchemdieneue
Bezugsregelungeintreten wird ,wird besondersverlautbart werden .Disdahin

wirdfrischesSchweinefleischin derhiefürbisherangeordnetenWeisezur
Abgabegelangen.
( EineVerordnungliegtbei . )

- - - - ¬
Wien' shistorischeBedeutungundKunst .Der„ VereinfürGeschichtederStack
Wien" unternimmteine höshst zeitgemäßeund dankenswerteAktion .Diesewis- ¬
sentschaftlicheKorperatimveranstaltetin denHonatenOktoberundNovember
ansechsaufeinanderfolgenenFeiertageneineVortragsreihezurGeschichte
unsererVaterstadt .Essprachen :UniversitätsprofessorDr . . Do. schüber
Wien' shistorischeBedeutungfürdieeuropäischeKultur(10.Oktober),Univ
Prof. Dr. . Sauer- Pragüber :DieLitheraturgeschichteWien' sinneuer
Beleuchtung(17. Oktoher) ,Priw. Doz. Dr.WilhelmFischer - Wienüber :Wien' s
StellunginderMusikgeschichte(34. Oktober),Priv .Doz. Dr. HanzTitzeüber:
DiealtdeutscheMalereiinWien(31. Oktober),Univ .Prof. Dr.MaxDworaküber:
DieEntwicklungsgeschichtederbarockenDeckenmalereiinWien( .November)
undUniv. Prof. HofratDr .Wettsteinüber :Wienin derGeschichtederGarten¬
baukunst(14.November).DieVorträgefindenimSaaledesIngeneurvereines ,
Eschenbachgasse9statt .DasArragenentbesorgtdieBuchhandlungHugoHeller,
Bauernmarkt.ErmässigungenfürdieMitgliederdesVereinesderStadtWien
sindbis20. SeptemberimSekretariate ,Währingerstrasse26schriftlichanzu-¬
sprechen.( 50 %fürdieganzeVortragsreihe).EinzelErmässigungenab24.Sep-¬
temberMittwochvon4 bis 5 UhrimSekretariat .

- . - - . - - ¬
AbgabevonUnterzündholz.Vom11. bis16 .AugustwerdenanjedenHaushaltje
5kgUnterzündholzgegenAbtrennungdesAbschnittes„F "derMehlbezugs-¬karteabgegeben.DerPreisistunverändert.
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